
 

  

Das Gemeindeboot 
September - November 2025 

Pfarrsprengel Nuthe-Fläming 
Ev. Gesamtkirchengemeinde Jüterbog-Kloster Zinna 

Ev. Christophorus-Kirchengemeinde Borgisdorf 
Ev. Kirchengemeinden Oehna und Niedergörsdorf 

Ich will dir danken, Herr, unter den Völkern, 

denn deine Gnade reicht, so weit der Himmel ist,  
und deine Treue, so weit die Wolken gehen. Psalm 108, 4-5 
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Andacht 
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Anmeldung zur Jubelkonfirmation 

Jüterbog und Kloster Zinna 

W er in den Jahren 1974 und 1975 in 

Jüterbog, Kloster Zinna oder den 

dazugehörigen Dörfern konfirmiert wurde, 

ist herzlich eingeladen zur Feier der  

Goldenen Konfirmation in einem Gottes-

dienst mit Abendmahl und erneuter Ein-

segnung.  

W er in den Jahren 1964 und 1965 in 

Jüterbog, Kloster Zinna oder den 

dazugehörigen Dörfern konfirmiert wurde, 

ist herzlich eingeladen zur Feier der  

Diamantenen Konfirmation im selben 

Gottesdienst mit Abendmahl und erneuter 

Einsegnung.  

W essen Konfirmation vor 1960 in Jü-

terbog, Kloster Zinna oder den da-

zugehörigen Dörfern war und dieses Jubi-

läum auch feiern möchte, ist zum selben 

Gottesdienst auch herzlich eingeladen.  

I m Anschluss an den Gottesdienst sind 

die Jubilare und ihre Gäste zum Kaffee-

trinken im Gemeindezentrum eingeladen.  

Eine Anmeldung ist erforderlich.  

Bitte helfen Sie uns im Gemeindebüro 

mit den Namen und Adressen  

Ihrer Klassenkameraden, 

damit es für möglichst viele  

eine schöne Jubelkonfirmation wird.  

Gottesdienst mit  Abendmahl und Einsegnung der  Jubilare  

in der  St.  Nikolaikirche Jüterbog 

am Sonntag, 21. September, 14 Uhr.  

Anschließend Kaffeetr inken im Gemeindezentrum.  



 

 

Dorfkirchengespräch 
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Gemeindeleben 



 

  Gemeindeleben 

Die „Fläminger Wölfe“ Pfadfinder sind wieder da 
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Gemeinschaft erleben, gut miteinander sein, in freundlich-fröhlicher Runde am 

Lagerfeuer Marshmallows grillen, Lieder singen, reden, spielen, die Natur er-

kunden, auf Fahrt gehen und zelten und vor allem lernen, wie man gut, acht-

sam und respektvoll mit der Schöpfung und seinen Mitmenschen umgeht, das 

haben wir als Pfadfinder „Fläminger Wölfe“ über lange Jahre so gelebt und er-

lebt.  

Mit meinem Weggang fielen 

dann auch die Fläminger Wölfe 

in einen langen, tiefen Schlaf. 

Nun wollen wir sie wieder aufwe-

cken und unseren Pfadfinder-

stamm mit neuem Leben füllen. 

Anders als in der Vergangenheit 

wollen wir uns aber nicht mehr 

regelmäßig in der Woche treffen, 

was für die Teilnehmer wie die 

Teamer teilweise sehr stressig 

war, sondern ein Treffen einmal im Monat an einem Samstag organisieren – mit 

viel Zeit! 

Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche, die immer schon mal Pfadfinder werden 

wollten oder die einfach neugierig sind, was das ist, und natürlich und erst recht 

all jene, die es schon einmal waren, sind herzlich eingeladen! Und Ihr, liebe 

Eltern, natürlich auch! 

Bei Würstchen, Salat, Getränken und Kuchen, mit Lagerfeuer und Musik wollen 

wir Euch gerne erzählen von der Pfadfinderei, den „Fläminger Wölfen“ und wa-

rum wir so gerne Pfadfinder sind. 

Wir freuen uns total auf Euch. Bis dahin, gut Fahrt! 

Ines und die Teamer der „Fläminger Wölfe“ ◼ 

Erstes Treffen  

am Samstag, 20. September, 14  bis ca. 18  Uhr,  

im Pfarrgarten, Dorfstraße 9,  14913 Niedergörsdorf  
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Gemeindeleben 

Die Erntedankgaben sollen Menschen über besondere Einrichtungen helfen. 

Die Jüterboger Tafel und der Diest-Hof in Seyda sind nur zwei Beispiele.  

Damit die Erntegaben zum Erntedankfest unsere Kirchen schmücken,  

bitten wir Sie diese vorher abzugeben in: 

Niedergörsdorf in der Kirche bis zum 27. September. 

Jüterbog in der Nikolaikirche am 4. Oktober von 13 bis 17 Uhr  

Langenlipsdorf in der Kirche am 4. Oktober  

Rohrbeck in der Kirche am 4. Oktober  

Zellendorf in der Kirche am 4. Oktober  

Welsickendorf am 11. Oktober 

Dennewitz am 11. Oktober  

Oehna am 11. Oktober  

Bitte achten Sie auf die Aushänge in den örtlichen Schaukästen!  

Erntedankgaben 



 

  Gemeindeleben 
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N un also bin ich wieder da – und es 
kann los gehen! 

Allerdings wird einiges anders werden, 
denn ein wesentlicher Unterschied 
besteht darin, dass ich nur noch eine 
halbe Stelle innehabe. 
Aber wie geht das eigentlich bei einer 
Pfarrperson, deren Tun sich in ganz 
unterschiedlichen Dingen und Orten 
und über den ganzen Tag verteilt? Ein 
Tun, das zudem für die meisten „un-
sichtbar“ und häufig so „unbegrenzt“ 
ist? 
Nun mag das vielfach der allgemeinen 
Erwartung entsprechen. („Ein Pfarrer 
ist doch immer und jederzeit im 
Dienst.“) Bei Licht besehen ist das 
sowohl arbeitsrechtlich als auch ge-
sundheitlich fragwürdig. Die Landeskir-
che hat darum den Abschluss von 
„Dienstvereinbarungen“ beschlossen, 
die für Pfarrpersonen wie Gemeinde 
transparent machen, was die konkre-
ten Aufgaben der Pfarrperson sind und 
was nicht, weil es nicht leistbar ist. 
Bei einer 50%-Stelle bedeutet dies, 
dass einerseits die Dienstvereinbarung 
weniger Aufgabenbereiche aufweisen 
wird und die sich andererseits auf be-
stimmte Zeiträume verteilen werden. 
Konkret wird es dazu ein „Wochen-
modell“ geben. In den geraden Kalen-
derwochen bin ich in Vollzeit regulär 
im Dienst. Die ungeraden Kalenderwo-
chen sind meine freien Wochen. 

In Festzeiten wie 
Weihnachten und 
Ostern wird das 
nicht so akkurat 
umsetzbar sein. 
Und ebenso soll 
niemand, der/die 
dringend Seel-
sorge bedarf, 
erst in den Kalender gucken müssen, 
ob er/sie bei mir anklopfen darf. Dafür 
bin ich selbstverständlich ungeachtet 
aller Arbeitszeitmodelle da. 
Für alles andere jedoch – und da bitte 
ich Sie herzlich um Ihr Verständnis – 
müssen wir Lösungen finden, die auch 
mit dieser Regelung kompatibel sind. 
Das wird für uns alle ungewohnt sein; 
vermutlich werden Enttäuschungen 
nicht ausbleiben, z.B. wenn ich be-
stimmte Wünsche zu Amtshandlungen 
nicht wahrnehmen kann.  
Vieles wird sich in der kommenden 
Zeit erst zurechtruckeln. Ich bin aber 
zuversichtlich, dass wir mit Gottes Hil-
fe gemeinsame Wege finden werden. 
Mir ist es vor allem wichtig, dass wir 
dabei im Gespräch bleiben, einander 
zuhören und Dinge transparent und 
verständlich machen, weil ich möchte, 
dass sich die Menschen weiterhin in 

unserem Sprengel zu Hause fühlen.  

Ihre Pfn. Ines Fürstenau-Ellerbrock◼ 

Die „halbe“ Pfarrerin 

Sprengel 



 

  Gemeindeleben 
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Die Einführung von Pfarrerin Ines Fürstenau-Ellerbrock 

findet im Gottesdienst in Niedergörsdorf 

am Sonntag, 28. September, 14 Uhr, statt.  

Die Vereinigung der Deutschen 

Mennonitengemeinden (VDM) und 

die Berliner Mennonitengemeinde 

laden Geschwister aus der Jüter-

boger Ökumene und andere Inte-

ressierte ein zu einem  

Gottesdienst  

zum „Täuferjubiläum“  

in der Kirche in Oehna am 
Sonntag, 14. September, 14 Uhr. 

Anschließend findet ein gemütli-
cher Austausch bei Kaffee und 

Kuchen im Garten Oehna 25 statt.  



 

  Kirchenmusik 
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Herzliche Einladung 



 

  

 

Offenes Singen 
im Festzelt 

auf dem Marktplatz 
in Jüterbog 

am Freitag, 3. Oktober, 
15 Uhr. 

 
Unser Anliegen ist es, das Wunder der 
Friedlichen Revolution und des Mauer-
falls mit einer breiten Bürgerschaft gene-
rationsübergreifend gemeinsam zu fei-

ern. Dies soll bewusst auch ein Zeichen der Dankbarkeit und der Hoffnung für 
die Zukunft des Landes sein, welche aus Einheit und gelebtem Miteinander 
heraus kraftvoll gestaltet werden kann – besonders vor den Veränderungen, 
die uns alle in der aktuellen Krise ganz neu herausfordern, wollen wir mitei-
nander Zukunft gestalten. (Zitat: Verein „3. Oktober - Deutschland singt und 
klingt e. V.“)  
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Kirchenmusik 

Was aus diesen Einzelteilen zusammengesetzt wird, macht tolle Musik! 
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„Komm den Frieden wecken“ 

Gemeindezentrum Jüterbog 

Freitag, 14. November, 

18 Uhr. 

 

Das Jahresmotto „Komm den Frie-
den wecken“ ist ein Weckruf inmit-
ten globaler Krisen und ein starkes 
Hoffnungszeichen: Wir sind viele, 
die sich nicht der aktuellen Kriegs-
rhetorik beugen, sondern dem Frie-

den eine Stimme geben.  

Wir wollen Gespräche führen und 
gemeinsam Friedenslieder singen. 

Machen Sie mit!  

Weitere Informationen  

und Anmeldungen bei:  

Anne und Manuel Gera,  
03371-678350,  

kreiskantorat@kkzf.de 

 Kirchenmusik 

Meditative  

Orgelmusik 

in der Nikolaikirche  

am Buß- und Bettag, 

Mittwoch, 19. November, 18 Uhr 

Zur Besinnung  

über die eigene Lebensführung 

und vor Gottes Angesicht kommen, 

dazu lädt die halbe Stunde  

mit entsprechender Musik  

und Texten ein.  



 

  Umweltgruppe 
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Dazu lädt die lädt die Regionale 

Umweltgruppe Jüterbog am 20. 

September von 14 bis 18 Uhr auf 

das Gelände der Ev. Grundschu-

le, Am Dammtor, herzlich ein. 

Bereits im vergangenen Jahr führ-

ten wir im Rahmen des Fürstenta-

ges eine ähnliche Veranstaltung 

durch. Da diese auf gute Resonanz 

stieß, wollen wir sie wiederholen 

und bieten ein erweitertes Pro-

gramm an:  

• Dokumentarfilme „Der Kampf ge-

gen Wegwerfmode“ und „Sneakers 

für die Tonne“ mit Filmgesprächen  

• „Aus Alt mach Neu“ Up-Cycling 

Möglichkeiten mit und ohne Nähma-

schine 

• Verkleiden und Bauen von Fleder-

mauskästen für Kinder 

• „Vielfalt auf der Stulle“ vegetari-

sche und vegane Brotaufstriche mit Rezept und Brot  

• Pflanzen- und Saatguttauschbörse 

Bitte aus dem eigenen Garten mitbringen, was dort zu viel ist.  

• verschiedene Infostände z. B. über Bienen, Vögel & Co.  

Mechthild Falk ◼  

Die Regionale Umweltgruppe Jüterbog trifft sich  

am Donnerstag, 4. September, 18.30 Uhr, im Abtshof.  

Mehr Umwelt wagen –  
ein Nachmittag zum Informieren, 

Probieren, Tauschen 
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Gottesdienste 

Datum Jüterbog Kloster Zinna 

So 7. September  
12. n. Trinitatis 

Samstag, 6. September, 18 Uhr: Wochenschluss in Nikolai 
10.30 Uhr Regional-GD mit AM in Niedergörsdorf 

So 14. September 
13. n. Trinitatis 

10.30 Uhr Familien-GD  
Liebfrauenkirche  

So 21. September 
14. n. Trinitatis 

14 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl in Nikolai 

So 28. September 
15. n. Trinitatis 

10.30 Uhr Jakobi mit Taufe  

So 5. Oktober 
Erntedank  

 
15 Uhr Ökumenisch in Nikolai 

 
10.30 Uhr Grüna 

So 12. Oktober 
17. n. Trinitatis 

 
 
 

 

So 19. Oktober 
18. n. Trinitatis 

9 Uhr Liebfrauen 
mit Abendmahl 

 

So 26. Oktober  
19. n. Trinitatis 

9 Uhr Markendorf  

Fr 31. Oktober  
Reformationstag 

10.30 Uhr Regionalgottesdienst in Liebfrauen 

So 2. November 
20. n. Trinitatis 

  

So 9. November 
Drittletzter So. 

 
16 Uhr Hubertusmesse in Nikolai 

 
10.30 Uhr Kloster Zinna 

So 16. November 
Vorletzter So.  

Samstag, 15.11., 18 Uhr: Taizé-Andacht in Nikolai 
10.30 Uhr Familien-GD im Gemeindezentrum  

GD = Gottesdienst  KiGo = Kindergottesdienst  AM = Abendmahl 



 

  Gottesdienste 
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Datum Niedergörsdorf Borgisdorf und Oehna 

So 7. September 
12. n. Trinitatis 

Samstag, 6. September, 18 Uhr: Wochenschluss in Nikolai 
10.30 Uhr Regional-GD mit AM in Niedergörsdorf 

So 14. September  
13. n. Trinitatis 

 
14 Uhr Ökumen. „Täuferjubiläum“ 

in Oehna 

So 21. September 
14. n. Trinitatis 

 10.30 Uhr Borgisdorf mit KiGo 

So 28. September 
15. n. Trinitatis 

14 Uhr Erntedank und  
Einführung Pfn. Fürstenau-Ellerbrock in Niedergörsdorf   

So 5. Oktober 
Erntedank 

 
9 Uhr Rohrbeck 

10.30 Uhr Langenlipsdorf 
14.30 Uhr Zellendorf  

So 12. Oktober  
17. n. Trinitatis 

 
9 Uhr Welsickendorf 
10.30 Uhr Dennewitz 

14 Uhr Oehna 

So 19. Oktober 
18. n. Trinitatis 

Samstag, 18.10., 17 Uhr: Taizé- Andacht in Lindow 
10.30 Uhr Wölmsdorf 

So 26. Oktober 
19. n. Trintatis 

 10.30 Uhr Hohenahlsdorf 

Fr 31. Oktober 
Reformationstag 

10.30 Uhr Regionalgottesdienst in Liebfrauen 

So 2. November 
20. n. Trinitatis 

 
9 Uhr Langenlipsdorf 

10.30 Uhr Oehna 

So 9. November 
Drittletzter So. 

 
Freitag, 7. November, 18 Uhr: 

Zellendorf 
9 Uhr Rohrbeck 

So 16. November 
Vorletzter So. 

9 Uhr Wölmsdorf  10.30 Uhr Dennewitz 

GD = Gottesdienst  KiGo = Kindergottesdienst  AM = Abendmahl 



 

  Gottesdienste 

GD = Gottesdienst  KiGo = Kindergottesdienst  AM = Abendmahl 
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Datum Jüterbog Kloster Zinna 

Mi 19. November 
Buß- und Bettag 

14 Uhr Regional-GD mit Abendmahl in Jakobi 

So 23. November  
Ewigkeitssonntag 

10.30 Uhr Liebfrauenkirche AM 
 
 

Friedhofsandachten  
13 Uhr Jakobi 

14 Uhr Südfriedhof 
14.45 Uhr Fröhden 

15.30 Uhr Markendorf 

10.30 Uhr Kloster Zinna AM 

So 30. November 
1. Advent 

10.30 Uhr Familien-GD 
Gemeindezentrum  

So 7. Dezember 
2. Advent 

 
14 Uhr Adventsfeier 

in Kloster Zinna  

Martinsfeste am 11. November 

Traditionell wird das Geden-

ken an den Heiligen Martin 

von Tours mit seinen beispiel-

gebenden Legenden auch in 

evangelischen Gemeinden 

begangen. 

In unserem Sprengel finden 

Martinsfeste mit Laternenum-

zügen statt in  

Jüterbog, Niedergörsdorf und Borgisdorf am Dienstag, 11. November.  

Bitte achten Sie auf Aushänge in den Schaukästen!  



 

  Gottesdienste 
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GD = Gottesdienst  KiGo = Kindergottesdienst  AM = Abendmahl 

Datum Niedergörsdorf Borgisdorf und Oehna 

Mi 19. November 
Buß- und Bettag 

14 Uhr Regional-GD mit Abendmahl in Jakobi 

So 23. November  
Ewigkeitssonntag 

9 Uhr Niedergörsdorf AM 10.30 Uhr Bochow AM 
 

Friedhofsandachten 
14 Uhr Langenlipsdorf 
14 Uhr Welsickendorf 

14.45 Uhr Körbitz 
14.45 Uhr Hohenahlsdorf 

15.30 Uhr Zellendorf 
15.30 Uhr Borgisdorf 

So 30. November 
1. Advent 

Freitag, 28.11., 18 Uhr: 
Gölsdorf 

9 Uhr Rohrbeck 
10.30 Uhr Borgisdorf mit KiGo 

So 7. Dezember 
2. Advent 

 
  

Gottesdienst zu St. Hubertus in Jüterbog 

Das Gedenken an den Heiligen Hubertus 
schließt eine naturnahe, tierschützende und 
menschenfreundliche Haltung ein. Die Jagd 
als Waldpflege stellt sich als besondere Auf-

gabe für den Menschen dar. 

Die Parforce-Hornbläser gestalten den Got-

tesdienst musikalisch mit. 

Herzliche Einladung zum  

Gottesdienst in der Nikolaikirche  
am Sonntag, 9. November,  

16 Uhr.  



 

  
Veranstaltungen im September 
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Di 2. September 
14 Uhr 
18 Uhr 

Seniorenkreis in Kloster Zinna 
Bibelkreis im Gemeindezentrum 

Do 4. September 
14 Uhr 
14.30 Uhr 
18.30 Uhr 

Seniorenkreis in Markendorf 
Seniorenkreis in Rohrbeck 
Umweltgruppe im Abtshof 

Fr 5. September 18 Uhr „Feierabend auf der Bank“ in Dennewitz 

Sa 6. September 
14 Uhr 
15 Uhr 

Andacht in Jakobi zum Erntefest Neumarkt  
Musik-Aktion in Liebfrauen: „Wir bauen eine Orgel“ 

Di 9. September 17.30 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft im Gemeindezent. 

Do 11. September 17 Uhr Elternabend Kinderkirche in Borgisdorf  

Sa 13. September 12 Uhr Fürstentag in Jüterbog 

So 14. September 14 Uhr Dorfkirchengespräch in Lindow  

Mo 15. September 14.30 Uhr Kinderkirche in Zellendorf 

Di 16. September 16 Uhr  Singen mit Kindern in Rohrbeck 

Mi 17. September 7.30 Uhr Senioren-Ausflug Gräfenhainichen & Goitzschesee 

Do 18. September 18 Uhr Elternabend Konfirmanden in Liebfrauen 

Fr 19. September 
15 Uhr 
18 Uhr 

Müllsammelaktion im Kirchenwald Lindow  
Orgelnachtwanderung  

Sa 20. September 
10 Uhr 
14 Uhr 
15 Uhr 

„Spontanissimo“ Musikprojekt in Rohrbeck  
Umweltfest an der Ev. Grundschule 
Pfadfinder-Revival in Niedergörsdorf 

So 21. September 15.30 Uhr Kaffeetrinken für Jubilare im Gemeindezentrum 

Mi 24. September 14 Uhr Seniorenkreis in Borgisdorf 

Fr 26. September 
14 Uhr 
15 Uhr 

Seniorenkreis in Oehna  
Männerkreis im Gemeindezentrum 

Sa 27. September 16 Uhr Teestube „Gemeinsam in Jüterbog“ im Abtshof 

So 28. September 14 Uhr 
Einführung von Pfn. Fürstenau-Ellerbrock  
in Niedergörsdorf 



 

  
Veranstaltungen im Oktober 
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Mo 29. September 14.30 Uhr Kinderkirche in Zellendorf  

Di 30. September 
14 Uhr 
16 Uhr 

Seniorenkreis in Langenlipsdorf 
Singen mit Kindern in Rohrbeck 

Do 2. Oktober  
14 Uhr 
14.30 Uhr 

Seniorenkreis in Markendorf  
Seniorenkreis in Rohrbeck 

Fr 3. Oktober 18 Uhr „Deutschland singt“ Friedenssingen Markt Jüterbog 

Di 7. Oktober  14 Uhr Seniorenkreis in Kloster Zinna 

Mi 8. Oktober 14 Uhr Seniorenkreis im Gemeindezentrum Jüterbog 

Fr 10. Oktober 18 Uhr „Feierabend auf der Bank“ in Dennewitz 

Mo 13. Oktober 14.30 Uhr Kinderkirche in Zellendorf 

Di 14. Oktober 17.30 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft im Gemeindezentrum 

Mi 15. Oktober 14 Uhr  Gemeindenachmittag in Jakobi 

Sa 18. Oktober 19 Uhr Konzert „Stimmen der Ukraine“ im Abtshof 

Do 23. Oktober 14 Uhr Seniorenkreis in Langenlipsdorf 

Fr 24. Oktober 14 Uhr Seniorenkreis in Oehna  

Mi 29. Oktober  14 Uhr Seniorenkreis in Borgisdorf 

Fr 31. Oktober  
10.30 Uhr 
15 Uhr 

Gottesdienst, anschließend Suppe im Wappensaal  
Männerkreis im Gemeindezentrum 

im Gemeindezentrum Jüterbog  

am Samstag, 15. November, 9 bis 13 Uhr. 

Um Anmeldung wird gebeten  

im Gemeindebüro bis Mittwoch, 12. November!  

Flohmarkt 
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Veranstaltungen im November 

Sa 1. November 16 Uhr Teestube „Gemeinsam in Jüterbog“ im Abtshof 

Di 4. November 14 Uhr Seniorenkreis in Kloster Zinna 

Do 6. November 
14 Uhr 
14.30 Uhr 

Seniorenkreis in Markendorf 
Seniorenkreis in Rohrbeck 

Fr 7. November 18 Uhr „Feierabend auf der Bank“ in Dennewitz 

Di 11. November 17 Uhr Martinsfeste in Jüterbog, Niedergörsdorf, Borgisdorf 

Mi 12. November  14 Uhr Seniorenkreis im Gemeindezentrum  

Fr 14. November  18 Uhr Singen & Reden „Komm, den Frieden wecken“ 

Sa 15. November 9 Uhr Flohmarkt im Gemeindezentrum 

Mi 19. November 
15 Uhr 
18 Uhr 

Gemeindenachmittag in Jakobi 
Meditative Orgelmusik in Nikolai 

Fr 21. November 14 Uhr Seniorenkreis in Oehna 

Sa 22. November 9 Uhr Laubharken auf dem Liebfrauen-Friedhof 

Mi 26. November 14 Uhr Seniorenkreis in Borgisdorf 

Do 27. November 14 Uhr Seniorenkreis in Langenlipsdorf 

Fr 28. November 17 Uhr Start von „Kirchen in Niedergörsdorf bei Nacht“ 

Sa 29. November 14 Uhr Andacht zum Adventsmarkt in Dennewitz 

So 30. November 14 Uhr Andacht zum Adventsmarkt in Bochow 
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Gemeinsam in Jüterbog 
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Aktuelle Informationen über die Arbeit mit Geflüchteten finden Sie unter: 

www.gemeinsam-in-jueterbog.de  

S eit dem 

24. Feb-

ruar 2022 ist 

die Welt eine 

andere. Auch 

in Deutsch-

land spüren 

wir die Aus-

w i r k u n g e n 

des  von 

R u s s l a n d 

entfesselten 

Krieges ge-

gen sein 

Nachbarland. 

Doch was 

wissen wir 

wirklich über 

die Ukraine - 

abseits der täglichen Schreckensmel-

dungen?  

Der Krieg Russlands richtet sich nicht 

nur gegen Land und Leute, sondern 

betrifft auch die ukrainische Kultur und 

seine eigenständige Geschichte, deren 

Existenz von Russland bestritten wird 

oder eliminiert werden soll. Doch in der 

Ukraine ist über Jahrhunderte hinweg 

ein unbändiges 

Streben nach 

Freiheit und 

Demokratie ent-

standen wie an 

kaum einem 

anderen Ort der 

Welt. Stationen 

auf diesem Weg 

waren die freie 

Kosakenrepub-

lik des 17. Jahr-

hunderts und in 

unserer Zeit die 

Revolution der 

Würde auf dem 

Kiewer Maidan.  

Die Berliner 

Sch aus p i e l e r 

Jan Uplegger und Mareile Metzner 

nehmen Sie mit auf einen literarischen 

Streifzug durch die Ukraine. Musika-

lisch stimmen in diese Reise geflüchte-

te Sängerinnen und Musiker mit ein. 

So entsteht ein atmosphärisch dichtes 

Porträt dieses Landes im Herzen Euro-

pas. 

Mechthild Falk ◼  

Konzert „Stimmen der Ukraine“ 

Herzlich laden wir Sie zu den nächsten Teestuben ein: 

27. September, 1. November, jeweils 16 bis 18 Uhr, im Abtshof. 



 

  

22 

Kirchgeld 

Unterstützen Sie Ihre Kirchengemeinde! 

M it Ihrem Beitrag unterstützen Sie 

die Kirchengebäude vor Ort. Es 

konnten Reparaturen und Sanierungen 

an Kirchengebäuden abgeschlossen 

oder begonnen werden. Bei der Finan-

zierung von Bauvorhaben wird ein Ei-

genanteil der Kirchengemeinde erwar-

tet, bevor Zuschüsse des Kirchenkrei-

ses und Zuwendungen aus anderen 

Quellen (zum Beispiel: Land Branden-

burg, Stiftungen) fließen. Damit Sie 

und viele Gäste auch in Zukunft in un-

seren Kirchen einen ansehnlichen 

„heiligen Raum“ vorfinden, sind Ihr 

Kirchgeld und Ihre Spenden eine gro-

ße Hilfe.  

M it Ihrem Beitrag unterstützen Sie 

Menschen in der Kirchengemein-

de. Das Kirchgeld wird auch in die Ar-

beit von Menschen vor Ort investiert. 

Besonders wertvoll sind dabei die Per-

sonen, die durch ihren dauerhaften 

Einsatz dazu beitragen, dass „Kirche“ 

nach innen und außen wirkt. Vor allem 

für die Ehrenamtlichen, die teilweise 

eine Aufwandsentschädigung erhalten, 

verwenden wir das Kirchgeld.  

M it Ihrem Beitrag unterstützen Sie 

besondere Projekte. Das bunte 

Gemeindeleben wird durch die Musik 

der „Jungbläser“, Kinder zwischen 8 

und 13 Jahre, bereichert. Die Band mit 

Jugendlichen und Erwachsenen erwei-

tert beständig ihr Repertoire und gibt 

Konzerte im Kirchenkreis.  

M ögliche Berechnung des Kirch-

gelds: Unsere Bitte um Kirchgeld 

richtet sich vor allem an die Personen, 

die keine Lohnsteuer und damit auch 

keine Kirchensteuer zahlen.  

W ir empfehlen, als jährliches 

Kirchgeld (Einmalzahlung) die 

Summe von 5% der Einkünfte eines 

Monats zu berechnen. Hausfrauen, 

Studierende, Auszubildende und Ar-

beitslose bitten wir um einen jährlichen 

Betrag von 10 €.  

A ber gleich welche Summe Sie zu 

uns bringen, wir freuen uns und 

sind dankbar für jede Spende.  

S chon gezahlt? Allen, die in diesem 

Jahr bereits Kirchgeld gezahlt 

haben, sei an dieser Stelle herzlich 

gedankt, verbunden mit dem Verspre-

chen, dass das anvertraute Geld spar-

sam und verantwortungsvoll eingesetzt 

wird.  

 

Für die GKR: Pfarrer Tobias Kampf ◼ 
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für Ihre Spenden und Ihr Kirchgeld 

Montag 18.01 Uhr Selbsthilfegruppe „LOS geht‘s 18:01“ 

Dienstag 19.30 Uhr  Friedensgebet im Raum der Stille in Nikolai 

Mittwoch 

9 bis 12 Uhr  
14.15 Uhr  
16 Uhr  
18 Uhr 
19 Uhr 
19.30 Uhr  

Frühstückstreff im Gemeindezentrum  
Kinderkirche in Niedergörsdorf 
Kinderkirche in Jüterbog  
Bandprobe in Borgisdorf 
Chorprobe Kantorei im Gemeindezentrum 
Chorprobe Christophorus-Chor in Borgisdorf 

Donnerstag 

15 Uhr 
16 Uhr  
17 Uhr  
19 Uhr  

Kinderkirche 1.-3. Klasse in Borgisdorf 
Kinderkirche 4.-6. Klasse in Borgisdorf 
Unterricht Jungbläser in Borgisdorf 
Posaunenchorprobe im Gemeindezentrum 

Freitag 18 Uhr  Jugendgruppe (ab 15 J.)  

Sonntag 13 Uhr  Suppenküche Altes Lager Feuerwehr 

Ev. Gesamtkirchengemeinde Jüterbog-Kloster Zinna: Berliner Sparkasse   

IBAN: DE72 1005 0000 4955 1906 99   BIC: BELADEBEXXX 

Ev. Christophorus Kirchengemeinde Borgisdorf: Berliner Sparkasse  

IBAN: DE09 1005 0000 4955 1900 87   BIC: BELADEBEXXX  

Ev. Kirchengemeinde Oehna: Berliner Sparkasse 

IBAN: DE47 1005 0000 4955 1905 67   BIC: BELADEBEXXX  

Ev. Kirchengemeinde Niedergörsorf : Berliner Sparkasse 

IBAN: DE22 1005 0000 4955 1905 32   BIC: BELADEBEXXX 

Wöchentliche Veranstaltungen 
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Gemeindekirchenratswahl 

Wahllokale am 30. November 

Ortskirche Jüterbog 

Jakobikirche  9 bis 10 Uhr 

Dorfkirche Fröhden  13 bis 14 Uhr  

Dorfkirche Markendorf  14.30 bis 15.30 Uhr   

Gemeindezentrum Planeberg  16 bis 18 Uhr  

Ortskirche Kloster Zinna  

Konversenhaus  11.30 bis 12.30 Uhr 

Dorfkirche Grüna  13 bis 14 Uhr 

Dorfkirche Neuhof 14.15 bis 15.15 Uhr 

Dorfkirche Werder  15.30 bis 16.30 Uhr 

Kirchengemeinde Niedergörsdorf  

Dorfkirche Wölmsdorf  9.45 bis 10.45 Uhr 

Dorfkirche Kaltenborn  11 bis 12 Uhr  

Dorfkirche Lindow 12.15 bis 13.15 Uhr 

Altes Lager 13.30 bis 14.30 Uhr  

Dorfkirche Gölsdorf  15 bis 16 Uhr  

Pfarrhaus Niedergörsdorf 16.30 bis 17.30 Uhr 

In der Gesamtkirchengemeinde Jüterbog-Kloster Zinna werden Ortskirchenräte 

jeweils für Jüterbog und Kloster Zinna gewählt.  

In den Ortskirchen Jüterbog und Kloster Zinna und in der Kirchengemeinde Nie-

dergörsdorf können Wahlberechtigte in allen Wahllokalen wählen. Die Wahlurne 

„wandert“ von Ort zu Ort.  

 

Kirchengemeinde Oehna  

Dorfkirche Bochow 10 bis 12 Uhr  

Gemeinderaum Dennewitz 10 bis 12 Uhr 

Gemeinderaum Rohrbeck 10 bis 12 Uhr  

Dorfkirche Oehna 10 bis 12 Uhr  

Dorfkirche Zellendorf  10 bis 12 Uhr 
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Gemeindekirchenratswahl 
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Wahllokale am 30. November 
Christophorus-Kirchengemeinde Borgisdorf  

Oberlaubenstall Borgisdorf 10 bis 12 Uhr 

Dorfkirche Höfgen 10 bis 12 Uhr 

Dorfkirche Hohenahlsdorf 10 bis 12 Uhr 

Dorfkirche Hohengörsdorf  10 bis 12 Uhr 

Dorfkirche Körbitz 10 bis 12 Uhr 

Gemeinderaum Langenlipsdorf  10 bis 12 Uhr 

Dorfkirche Welsickendorf  10 bis 12 Uhr 

In den Kirchengemeinden Oehna und Borgisdorf können Wahlberechtigte nur 

in dem Ort wählen, wo sie wohnen.  

Briefwahl: 3. bis 26. November 

Wahlberechtigte können zwischen dem 3. und 26. November in den Gemeinde-

büros die Briefwahl für sich oder auch als Bevollmächtigte für andere beantra-

gen. Sie erhalten dann den Briefwahlschein, den Stimmzettel und die entspre-

chenden Umschläge. Ausgefüllte Wahlscheine mit Stimmzettel können mit der 

Briefpost versandt werden oder in die Briefkästen der Kirchengemeinden gelegt 

werden. Letzte Möglichkeit zur Briefwahl ist der 26. November.  

Gemeindebüro Jüterbog: Planeberg 71, 14913 Jüterbog 

Gemeindebüro Niedergörsdorf: Dorfstraße 9, 14913 Niedergörsdorf  

Gemeindebüro Borgisdorf: Borgisdorf 37, 14913 Niederer Fläming 

Vorstellung der Kandidaten 

Die Kandidaten werden in einem Sonderheft des Gemeindebootes vorgestellt. 

Bitte achten Sie im Oktober auf ihren Briefkasten.  

Der Sprengelrat entscheidet im September über mögliche Gemeindeversamm-

lungen mit der Kandidatenvorstellung. Bitte achten Sie auf Aushänge in den 

Schaukästen und die Abkündigungen in den Gottesdiensten.  
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Zum Nachdenken 
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IMPRESSUM 

Das Gemeindeboot erscheint im Auftrag der Gemeindekirchenräte der  
Ev. Gesamtkirchengemeinde Jüterbog-Kloster Zinna, Ev. Kirchengemeinde 
Niedergörsdorf, Ev. Christophorus-Kirchengemeinde Borgisdorf und Ev. Kir-

chengemeinde Oehna.  

Redaktion: T. Kampf (ViSdP, Endredaktion), A. Gresse, M. Gera, I. Fürstenau-

Ellerbrock, M. Falk.  

Email-Adresse: redaktion.gemeindeboot.kkzf@gemeinsam.ekbo.de 

 Ev. Kindertagesstätte St. Nikolai  

Goethestr. 8, 03372-4427620 

Leitung: Ina Freydank  

Ev. Grundschule Jüterbog 

Am Dammtor 16, 03372-443453 

Sekretariat: Frau Liebelt   

Diakonisches Werk TF 

Holger Lehmann, 03372-441710 

Eine-Welt-Laden im Rathaus Jüterbog 

Di und Do 10 bis 17 Uhr 

Katholische Kirche St. Hedwig 

Große Straße 86, 14913 Jüterbog 

Pater Anselm o.praem., 03371-632675 

www.st-joseph-luckenwalde.de 

luckenwalde-st.joseph@t-online.de 

Kirche geöffnet von Ostern bis Oktober 

sonntags und feiertags 13.30 bis 16.30 Uhr 

Gottesdienste So 11 Uhr und Di 9 Uhr.  

Bildnachweis:  
S. 1, 3, 4, 5, 7, 8, 11, 21: privat, S. 6, 19, 20: N. Schwarz © GemeindebriefDru-
ckerei.de, S. 12: ÖkumenischeFriedensdekade e. V., S. 16: www.ytti.de, S. 17: 
Seite aus der Legenda Aurea, Brügge, ca. 1400-1410. 

 



 

 
 Kontakte 

Pfarrteam 
Tobias Kampf 0173-4936240,  
033746-80611 tobias.kampf@kkzf.de 
Bereich: Borgisdorf, Körbitz, Hohenahlsdorf, 
Hohengörsdorf, Welsickendorf, Langenlipsdorf, 

Höfgen, Bochow, Oehna, Liebfrauen Jüterbog  

Vakanzverwaltung: St. Nikolai, Jacobi Jüterbog, 

Markendorf, Fröhden, Kloster Zinna, Neuhof, 

Grüna, Werder, Zellendorf, Dennewitz, Rohrbeck  
Ines Fürstenau-Ellerbrock       0170-6997012 
ines.fuerstenau-ellerbrock@gemeinsam.ekbo.de 
Bereich: Niedergörsdorf, Lindow, Gölsdorf, Kalt-

enborn, Wölmsdorf 

Antje Kahle   Referentin der Geschäftsführung 

0176-31460734, antje.kahle@kkzf.de 

In den Gemeindebüros 
Monique Heyne   Jüterbog 
0151-42085050, monique.heyne@kkzf.de 
Anika Gresse   Niedergörsdorf, Borgisdorf  

0178-6808039, anika.gresse@kkzf.de 

Friedhofsverwaltung 
Liebfrauen, Markendorf, Fröhden, Kloster Zinna: 
 Monique Heyne 0151-42085050 
Jacobi: Helmut Arndt 03372-401371 
Borgisdorf & Oehna: J. Rietdorf 033746-72271 

Niedergörsdorf: Anika Gresse 0178-6808039 

Regionale Arbeit mit Kindern  
Angela Preuß   0155-60341697 

angela.preuss@kkzf.de 

Regionale Jugendarbeit 
Jonas Stockhausen   0152-21584510  

jonas.stockhausen@gemeinsam.ekbo.de 

Regionale Seniorenarbeit    Anita Kern  

0151-56394324, a.kern@kkzf.de  

Flüchtlingshilfe „Gemeinsam in Jüterbog“ 
Pfarrerin i. R. Mechthild Falk  
033732-50087 und 0162-9633514 
info@fluechtlingshilfe-jueterbog.de 

Ev. Gesamtkirchengemeinde 
 Jüterbog-Kloster Zinna 
Planeberg 71, 14913 Jüterbog 
www.kirche-jueterbog.de 
kirchengemeinde.jueterbog@kkzf.de 
Büro: 03372-432509  Fax 03372-442628  
Di und Do 10 bis 12 Uhr  

GKR Vorsitz: Martina Richter  

Ev. Kirchengemeinden Borgisdorf und Oehna 
Borgisdorf 37, 14913 Niederer Fläming 
kirchengemeinde.borgisdorf@kkzf.de 
kirchengemeinde.oehna@kkzf.de  
Büro: 033746-72271 oder 0178-6808039 
Mi 13 bis 15 Uhr, Do 13 bis 15 Uhr 
und nach Vereinbarung 
GKR Vorsitz Oehna: Karin Seifert 

Borgisdorf: Sandra Boßdorf  

Ev. Kirchengemeinde Niedergörsdorf 
Dorfstraße 9, 14913 Niedergörsdorf 
kirchengemeinde.niedergoersdorf.kkzf@ 
gemeinsam.ekbo.de  
Büro 033741-72235 oder 0178-6808039 
Di 10 bis 13 Uhr und nach Vereinbarung 

GKR Vorsitz: Marlies Schmidt 

Kirche & Konversenhaus Kloster Zinna 
Am Kloster 4, 14913 Kloster Zinna 
Führungen: Ingrid Rosenzweig 03372-4424880 

ingrid.rosenzweig@gemeinsam.ekbo.de 

Kirchenmusik / Kantorei / Posaunenchor:  
Kreiskantor KMD Manuel Gera und KMD Anne Gera 
Zinnaer Str. 53, 14943 Luckenwalde,  

0151-56394316, manuel.gera@kkzf.de 

Kirchenmusik und Bandleitung 
Enrico Körner 0151-50564124  

enrico.koerner@kkzf.de 

Regionale Kirchliche Umweltgruppe 
Klaus-Peter Gust   01520-4050098 
kp.gust@t-online.de 


